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Amtliche Bekanntmachungen .
Der »Malerinnen - Verein Karlsruhe in Karlsruhe " wurde

heute in das Vereinsregister Band IV OL . 30 eingetragen.
Karlsruhe , den 11. Mai 1912._ Großh . Amtsgericht N . II .

In das Vereinsregister Band IV OL . 31 wurde heute der »Badische
Maler - und Tünchermeister - Verband Karlsruhe " eingetragen .

Karlsruhe , den 11. Mai 1912. Großh . Amtsgericht » . II .

In das Güterrechtsregister wurde zu Band VHI eingetragen :
Seite 100 : Sack , Gustav , Metzger, Karlsruhe , und Frieda , geb.

Hill . Vertrag vom 26 . April 1912 . Errungenschaftsgemeinschaft.
Seite 101 : Ros , August , Handlungsgehilfe , Knielingen , und Emma ,

geb . Bechtold . Beitrag vom 26 . April 1912 . Errungenschaftsgemeinschaft .
Das im Vertrag bezeichnet « Vermögen der Frau ist deren Vorbehaltsgut .

Seite 102 : Engelhard , Johann , Metzger , Karlsruhe , und Marie ,
geb. Döhling . Vertrag vom 2. Mai 1912 . Errungenschaftsgemeinschaft .

Seite 103 : Brendelberger , Valentin , Schlosser , Karlsruhe -
Daxlanden , und Luise , geb . Rastetter . Vertrag vom 20. April 1912 .
Errungenschaftsgemeinschaft . . .

Seite 104 : Voit , Adolf , Revisionsassistent , Karlsruhe , und Frieda ,
geb . Ernst . Vertrag vom 1. Mai 1912. Errungenschaftsgemeinschaft .

Seite 105 : Crocoll , Heinrich , Architekt, Karlsruhe , und Luise
Elisabeth , geb . Maeyer . Vertrag vom 3. Mai 1912. Errungenschafts¬
gemeinschaft. Das im Vertrag bezeichnete Vermögen der Frau ist deren
Vorbehaltsgut .

Seite 106 : Schiffhauer , Alfred , Revisor , Karlsruhe , und Fran¬
ziska , geb. Lamp . Vertrag vom 6. Mai 1912 . Errungenschaftsgemeinschaft .
Das im Vertrag bezeichnete Vermögen der Frau ist deren Vorbehaltsgut .

Karlsruhe , 13 . Mai 1912 ._ Großh . Amtsgericht N . » .

Die Emma Glaser in Olten , Marie Stuki geb . Glaser in Zürich
und Lothar Erwin Späth in Zürich haben beantragt , den verschollenen
ledigen Bäcker Adolf Glaser , geboren am 9. Juli 1861 in Solothurn ,
dessen letzter inländischer Wohnsitz nickt zu ermitteln ist , für tot zu erklären .
Der bezeichnete Verschollene wird aufgefordert , sich spätestens in dem auf

Montag , den SO . Dezember ISIS , vormittags ILfti Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe , Akademiestraße 2, Eingang II ,
1 . Stock , Zimmer Nr . 9 , anberaumten Aufgebotstermine zu melden , widrigen¬
falls die Todeserklärung erfolgen wird . An alle , welche Auskunft über
Leben oder Tod des Verschollenen zu erteilen vermögen , ergeht die Auf¬
forderung , spätestens im Aufgebotstermine dem Gericht Anzeige zu machen.

Karlsruhe , den 6. Mai 1912 . Großh . Amtsgericht K » .

Die Lokomotivführer Andreas Jungblut Ehefrau Emma geb. Okle
in Mülhausen -Riedesbeim , Mülhauserstraße 36 , hat beantragt, die verschollene,
am 2 . April 1881 geborene Jda Meier , zuletzt wohnhaft in Basel , für
tot zu erklären. ,

Die bezeichnete Verschollene wird aufgefordert , sich spätestens m dem auf
Freitag , de« 14 . Februar 19IS , vormittags IO Uhr ,

vor dem Großherzoglichen Amtsgericht Karlsruhe , Akademiestraße 2, Eingang I ,
3 . Stock , Zimmer 66 , anberaumten Aufgebotstermine zu melden , widrigenfalls
die Todeserklärung erfolgen wird.

An alle, welche Auskunft über Leben oder Tod der Verschollenen zu
erteilen vermögen , ergeht die Aufforderung , spätestens im Aufgebotstermine
dem Gericht Anzeige zu machen.

Karlsruhe den 9 . Mai 1912.
Gerichtsschreiberei Großh . Amtsgerichts 41. HI .

Einladung.
Am Samstag , de« 18 . l . Mts . , nachmittags » ^ Uhr ,

wird in Karlsruhe eine Präsidialkonferenz der badischen
Handelskammern stattfinden, an die sich um 7 ftz Uhr abends
ein gemeinsames Abendessen anschließen soll . Am Sonntag , den
IS . l . Mts . , mittags ftelS Uhr , wird der Badische

Handelstag zu einer Vollversammlung im großen Rathanssaale
dahier zusammentreten. Auf der Tagesordnung stehen als Haupt¬
gegenstände : 1 . Entwurf eines neuen Statuts für dm Badischen
Handelstag . 2. Die kommenden Handelsverträge. 3 . Die Aus¬
schaltung des Groß- und Kleinhandels. 4. Die Deckungsvorlagen,
insbesondere die Branntweinbesteuerung. 5 . Vorträge über bei
weitere Erschließung der Wasserkräfte im Großherzogtum Baden .

Nach Schluß der Verhandlungen wird nachmittags 6 Uhr
im „Museum" ein Festessen stattfinden.

Zur Teilnahme an diesen Veranstaltungen — mit Ausnahme
der Präsidialkonferenz — werden die Wahlberechtigten der Handels¬
kammer sowie sonstige Interessenten mit dem Bemerken freundlichst
eingeladen , daß sich an den Debatten der Vollversammlung nur
die gewählten Mitglieder der Handelskammern beteiligen können .

Anmeldungen zur Teilnahme an den beiden Essen werden
baldigst, spätestens aber bis zum 16 . l . Mts . früh an das Bureau
unserer Kammer erbeten .

Karlsruhe , den 13 . Mai 1912.

Ae Handelskammer str die Kreise Karlsruhe und Baden.
kääagogiuN LekmLäl L Med!

Larisruke . Velepdo « 1592 .
Vordsrsitnvg srck alle Liasso « böb . Lokale « ; rnm Lbttariaw ,

Üinjädr . und kädarivbex . krosp. frei. —

Erste Mische Redner - Akademie
gel von Emil Wilde .

Restaurant Prinz Karl , Lammstraße 1a.
Redekunst , Atem - und Sprechtechnik, Beseitigung von Befangenheit ,
Schüchternheit , Schulung des Willens , Ausbildung der Stimme ,

Diskusstonsübungen .
Tages - und Abendkurse — Einzel -Unterricht .

Sprechstunde : Montag u . Donnerstag von 7^<r bis 8si- Uhr abends ,
Zimmer Nr . 4 . Briefliche Auskunft täglich.

Privatwohnung : Brauerstraße 15 , wohin schriftliche Anmeldungen
erbeten werden .

Im I ŝssrimmsr ckss I/Ällässß 'övsrdsamts Larl-I'nsckriod-
8tral!s 17 liefen auk:

„llsukodsi - üsiokssnroigsr "
, „Disoknivbisn kür iirmssl

unll Industrie"
, övrieklo über llsmlvl unü Inäustris"

, „Sacb -
liebtenblatt für 61« Ioll8ts » sn" unä „VsrorllnungsdlLtl «isr
Kroki, . Kuli , rolllliroklion" .

Leiters ckadrALnssv stsdon rum Haoimedlasssu Ksduoäsn
rur VsrküssuuA .

OnoOI , >. snilSSgv « »enk « sn,1 .

Karlsruher Mutterhaus sür Kiuderslhuiesteril.
Am Himmelfahrtstag , den 16 . Mai , findet unser Jahres¬

fest statt. Festfeier nachmittags ftz3 Uhr in der evanael. Stadtkirche
mit Einsegnung von Schwestern . Zu dieser Feier ladet herzlich ein

der Verwaltungsrat .

Gustav-Adols-Klmen- und Jungsmuen -Berein.
Es findet in diesem Jahre keine Verlosung statt . Wir hoffen aber ,

baß unsere Mitglieder umso reichlicher zu der Ehrengabe beitragen
werden , welche in diesen Wochen von den verschiedenen Pfarreien aus für das
bevorstehende Fest gesammelt wird . Wir selbst werden nur im Notfall unter
unfern Mitgliedern noch eine besondere Sammlung veranstalten , hoffen aber ,
dazu nicht veranlaßt zu werden. Größere Gaben können auch bei dem Vor¬
stand direkt abgeliefert werden . E . Fischer , Hofprediger .

Versteigerung.
Freitag , de« 17 . Mai , vormittags S Uhr und nachmittags

2 Uhr beginnend, werden aus Nachlaß in meinem Lokale Douglasstr . 14 ,
parterre , gegen bar versteigert :

2 Brillantringe (1 Herrenring mit 1 großen Brillant und
1 Damenring mit 1 kleineren Brillant ) , 2 große silberne Arm¬
leuchter , 1 alte frisische Wanduhr, 1 Bronzefigur mit etektr . Licht und
1 Wandarm mit ttektr . Licht , weiße Gardinenstore , 1 Fellvorlage ,
Nippsachen , 1 dreiarm . Gaslüster , 1 Gaslyra , 2 große Hirschgeweihe,
5 vergoldete Wandkonsole , 1 eiserne Geldkiste mit altem guten Schloß ,
1 antiker Stuhl , 1 cmaill . Gaskochapparat mit 4 Hahnen und 1 Gas¬
backofen (Junker L Ruh ) , 1 noch beinahe neue Nähmaschine , 1 schmied¬
eiserner Blumentisch , 1 Säule mit Figur , 1 Emaillebadewanne , 1 verrück.
Blumcntischchen , 2 Blumenständer rc., 1 Herrschaft !. Buffet mit
Siiulennmbau , 1 Kredenz und 1 Äuszugtisch für 18 Personen in
dunkel eichen , 1 pol . Spiegelschrank , 2 pol . Kleiderschränke , 2 pol .
Kommoden , 2 Chaiselongue , 1 Zierschrank , 1 ält . Kanapee mit 2 Polster¬
stühlen , 1 Tisch, 1 gutes Pianino (Th . Steinweg Nachf.), 1 älteres
Pianino (Th . Tolkien, London) , 1 Mahagonitiich, 1 Rednerpult in
Mahagoni , 1 Klavierstuhl , 1 Puff , 1 Pfeilerspiegel mit Mahagom -
schränrchen und Goldbronzierten Türen (imitiertes Shmins ) , 1 großer
Spiegel in schwarzer Rahme , 2 franz . Bettstellen , nußb . poliert , 1 Stuhl
mit Taschenbezua , 1 Holzlehnstuhl mit Einrichtung rc. Herren¬
garderobe : 1 Regenmantel, 3 Ueberzieher , 1 Smoking und 1 Frack¬
anzug, 8 dunkle Anzüge, einzelne Westen , alles sür große starke Figur .

B . Kotzmann , Auktionator.
Telephon 2255 .

MM
' '

. Ortsgruppe
Karlsruhe.

Zu den Schauflügen am 18 . und 19 . Mai erhalten die Mitglieder
unseres Vereins Wen Vorzeigen der Mitgliedskarte im Vorverkauf bis
Freitag , dm 17 . Mai , abeiws 5 Uhr , bei der Geschäftsstelle des Fremden -
verkehrsvereins im Rathaus Eintrittskarten zu halben Preisen . Demnach
kosten : I . Platz : Tageskarte -4 ! 1.50 , Dauerkarte 2.50 , Inhaber von
Dauerkarten haben oas Recht für Familienangehörige bis zu 3 Bestatten
L 1 .— zu lösen. II . Platz : Tageskarte —.75, Dauerkarte -4! 1.— .

Der Vorstand .

Weischpreise vom 16 . bis 31 . Mai 1612
nach Angabe der Metzger - Innung :

Ochsenfleisch . . . 7 .
Rindfleisch . ' . .

Kalbfleisch .
Kalbschlegel . - .
Schweinefleisch mit Schwärt und Beilage .
Schweinebraten und Koteletts .
Hammelfleisch .

per ft, Kilo 92—96 Pfg .
V » V
kl kl »
V kl V
kl kl kl
kl V «l
kk «l kl
kl kl kl

90—94
60—70

100
110

80
90

80- 100

UmWM - llm DMMu Wff
Kei-Kvi- L 8ebawm8lcy Kini-abmung8- 6v8ebäft

Kanlgi'uks Kaköhl, -. 229 , Eingang ttii-8Lk8ii '. sssriwsw . 542 .
8t»ml. ülmtsüling klmtze « . lmiWlM . I Knailekil ^ s.llelMziile . I' IsMrs . Iietlekk .

?8NeiiösKeA:MI <Liüi' LlIeKsIeWlieiteii. i : : SesIMziiiiz idoe Xsiilrvziig.

!» » »
Kowbimkrtkr

^/snljgssbsssofon mit
Timmslksirofon .

Ln8tllla88igv8 Fabrikat .

kniil 8ekM 8 Km .
^ U88tvl>UNg8I'äUMS:

223 .

llillli - FrMnWilng.
Auskunft über Frauenberufe .

Heute keine Sprechstunde.

r 6 ^ 0886

am ttimmelfakrlZlag, 0 ön 16. klai, naokm.
3 UI«'

, auf ller küppui-rsr ksnnnioso.
Divtritlsprvlss :

Tribuns kitrplatr I Mir . , 81vbplstr SO PGg .
Mitär uns Kinllsr liis kiülfts.

Rsi -<« n * o »»*ei »lesuk bei 8 in . 2igsrrovbSnSIsrVogol, Lai»«»
stinsss 132, cvosoldst aneb äis Lkrsnprsiss ausgestellt sinä , unä

boi Üerrn Lollotto.biiksnt UüUor, Vtalästrassv 45.

. Verein kür ilenkeke 8MerliunlIe (§.v.)Z
^ 0rt8grupps l(arl8rukv unä Umgebung . ^

rNn «n « ksinnsn Vsg «
swxksble wsinsn vorttlxliobov ,

ssldstgskeltsrtsn
in Osbwäso «vä ollen.

Hptvlmost
SvUlod vsnsr , Odstlcestecei,

IO — Velopkwi » 2248 .

VettiWng m Heiz¬
materialien.

Für staatliche . Unterrichtsanstal¬
ten in Karlsruhe , Ettlingen und
Durlach u . sür den Winter 1912/13
ist die Lieferung folgender Heiz¬
materialien nach Maßgabe der
Verordnung Großh . Finanzmini¬
steriums vom 3 . Januar 1907 zu
vergeben :

2400 Ztr . Ruhr -Fettschrotkohlen
(davon 600 Ztr . nach Ettlingen ) ,

1400 Ztr . Ruhr -Stückkohlen ,
1990 Ztr . Ruhr - Nußkohlen (da¬

von 600 nach Ettlingen , 40 nach
Durlach ) ,

3690 Ztr . Ruhr -Anthrazitkohlen
(davon 60 nach Ettlingen ) ,

ca . 16 000 Ztr . Gaskoks (davon
1800 nach Ettlingen , 1400 nach
Durlach ) ,

500 Ztr . Braunkohlenbriketts
(kleine Form ) und

8 Ster tannenes Scheitholz (un -
aufbereitet , nach Durlach ) .

Angebote auf die einzelnen
Sorten , die Preise für Einwerfen
und Einträgen gesondert , sind
spätestens bis Freitag , den 24.
Mai 1912 . vormittags 10 Uhr.
verschlossen und mit der Aufschrift
„Heizmateriallieferung " versehen ,
auf dem Geschäftszimmer der Un¬
terzeichneten Verwaltung , wo
auch die Vertragsbedingungen
eingesehen und erhoben werden
können , einzureichen .

Zuschlagsstsist 4 Wochen .
Karlsruhe , den 7 . Mai 1912.

Sr . Zentralfchulfondsverwaltnng
(Beiertheimer Allee 2) .

Mittwoch , de» IS . Mai 1912 .
nachmittags 2 Uhr , werde ich in
dem Pfandlokale , Steinstraße 23
hier , gegen bare Zahlung im Boll -
streckungswege öffentlich verstei¬
gern :

1 Sekretär , 1 Spiegel mit Ge¬
stell , 2 Kommoden , 1 Gitarre , 1
Kommode mit Aufsatz , 2 Bilder
(Oelgemälde , Landschaften ) , 1
geschnitzte Rahme , 1 schwere
Goldrahme , 700 Verzierleisten
aus Masse , 1 Gasmotor m . Holz¬
bearbeitungsmaschine , 5 Fässer
Superialfarbe , 1 Faß Deckweiß¬
grünsiegel , 2 Fässer Ultramarin¬
blau , 3 Fässer Chromgrün , 2
Schnelldruckpreffen , 2 Hand¬
pressen , 1 Eckrundstoßmaschine ,
1 Stereotypieapparat , 1 Schreib¬
maschine , 1 Leitergerüst und 15
Haushaltungsleitern .
Karlsruhe , den 14 . Mai 1912 .

Strang , Gerichtsvollzieher .

Teutschneureut .
Der Gemeinderat versteigert am

Freitag , den 17. d. Mts ., nachmit¬
tags 5 Uhr. im Farrenstall zwei
schwere , noch junge

Rindsfarren,
sowie einen jährigen

Ziegenbock,
wozu Liebhaber einladet .

Der Gemeinderat .
Baumann , Bürgermeister .

Baumann , Ratschr .
Teutschneureut » den 13 . Mai 1912 .
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Grotzh . Hoflieferant,
Wes - v.

Erbpriuzeustr . 2S .

Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes".

Schauspieler <1es Lebens.
Roman von Luise Westkirch.

(45) (Nachdruck verbotru.)
»Was kürnmert's dich?" antwortete Floren« ungeduldig . »Von

deinem Gehalt wird's ja wohl nicht abgezogen.«
»Was es mich kümmert? Mühe schafft's mir, wenn ich demnächst

hier was zu sagen habe, Mühe , den Unfug wieder abzustellen. Denn ich
bin der Mann nicht, meinen ganzen Reingewinn an die Kaffem austeilen
zu lassen . Dies Wagelawcia -Regiment Hab' ich satt bis au den Hals .
Ich will nicht mein Leben damit zubringen , gerade zu richten , was er
schief biegt. Herr will ich hier sein und auch heißen. Drum fort mit
dem Phantasten ! Fort ! Fort ! Fort! — Erst Muß er mich zum
Kompagnon machen und dann — Ha ha ! Gelt, Maus , dir wird 's auch
paffen, wenn du Herrin wirst, einzige Herrin in Arnsfelde ?«

Sie sah ihn groß an . » Wenn mich danach verlangte — das
könnt ich billiger haben."

» Ja so — Nu ja — Das ist wahr. Aber es ist doch ein Unter¬
schied , wie, mit mir oder mit — ihm ? «

Floren« lag auch diese Nacht wach . Neben dem kleinen Sarg,
neben dem vertriebenen alten Mann sah sie jetzt ein drittes Bild : Erwin,
der Abschied nahm von seiner geliebten Scholle Erde , von dem, was ihm
mehr galt, seiner Hoffnung auf ein segenvolles Wirken zum Wähle
Tausender, auf Jahre und kommende Jahrhunderte hinaus segenvoll .
Morgen also würde Fahrke sich neben ihn zwängen, von morgen ab würde
er wie ein Meerpolyp sich au ihn klammern mit ungezählten Saugarmen,
ihn aushöhleu, auflösen. Heißer Zorn wallte in ihr auf. »Es geschieht
dem Kleinen recht ! Es ist in der Ordnung . Warum wehrt er sich
nicht ?« —

S

Am nächsten Morgen stand Fahrke vor seinem Chef, behaglich sich
in den Hüsten wiegend . In einer Privatsache hatte er die Unterredung
begehrt.

Erwins ruhige Augen schauten ihn an.
» Womit kann ich dienen?"
» Nun , Herr Relling, Sie haben mir eine angenehme Stellung hier

geschaffen , alles was wahr ist . Aber der Mensch hat seine Imponderabilien .
Eigener Herd ist Goldes wert, wissen Sie, und wenn man eine ver¬
mögende Frau hat , die an eine untergeordnete Stellung nicht gewöhnt
ist — « Er spielte gern seine Frau als Trumpf gegen den Chef aus .
Die Erinnerung war eine Demütigung . Demütigungen machen mürbe.

„Heißt das, daß Sie die Lösung Ihres Kontrakts beantragen ? "
»Das möchte ich Ihnen nicht gem antun , Herr Relling . Und ich

hänge auch selbst an dem Werke hier. Aber so — bloß als Beamter ,
als bezahlter Beamter , wenn man selbständig sein könnte ! — Da verliert
man die Lust, Herr Relling . Sie kennen mich . Sie wissen , was ich Ihnen
wert bin . Einen festen Anteil, eine Stimme in der Verwaltung dürfte
ich wohl verlangen.

"
Relling schüttelte mit feinem Lächeln den Kopf. „Verlangen Sie's

nicht , Herr Ingenieur. Die Einkünfte ihres Chefs belaufen sich nicht
auf den dritten Teil der Ihren.«

» Darum war' mir nicht bange, hätt' ich Sitz und Stimme im Rat .«
«Meinen Sie? «
„Der Reingewinn würde sich verzehnfachen .«
» So .«
» Ja . Durch Vereinfachungen in der Verwaltung , durch Abstriche

an den Hausbauten in Wisselrode, an den Pensionen —«
» Abstriche am Lohn ?"
» Auch das. «
» An den Beamiengehältern ?"
» Kaum . Geschulte Beamte bekommen Sie nicht viel wohlfeiler.

Aber an Arbeitern ist, Gott sei Dank ! kein Mangel in Deutschland. Die
sind froh, wenn sie erstwie unterknecheu können . «

»So ist der Zweck dieser Unterredung wohl einfach eine — Gehalts¬
aufbesserung, Herr Ingenieur?«

»Im Gegenteil ! Ich bin bereit, mich mit meinem ganzen Vermögen
an der Arnsfelder Hütte zu beteiligen. Dagegen verlange ich, Herr Relling ,
daß Sie mich zu Ihrem Kompagnon annehmen.

"
» Sie provozieren eine emsthaste Antwort ? Nun denn, Herr

Ingenieur, nein. Niemals.«
» Wie ?«
» Niemals. Selbst wenn die persönlichen Ursachen nicht existierten ,

die, wie Sie sich eigentlich selbst sagen müßten, ein dauerndes Zusammen¬
wirken von uns beiden unmöglich machen . Die Verschiedenheit unsrer
Anschauungen müßte uns kennen . Arnsfelde hat nur Platz für einen
Herrn , und dieser eine will ich bleiben.«

„Es wäre nicht das erste Mal,« sagte Fahrke plump, »daß Sie
Ihre Anschauungen meiner Erfahrung untergeordnet hätten.«

»Leider.«
„ Was heißt das ? — Sie haben eine sonderbare Art, mich von

oben herab zu behandeln, Herr Relling . Ich erinnere ungern daran.
Aber Aufrichtigkeitgegen Aufrichtigkeit! Ohne das Eingreifen des Mannes,
den Sie jetzt nicht des Zusammenarbeitens mit Ihnen würdig erachten ,
hätten Sie wahrscheinlich hier nichts mehr zu arbeiten. Und wenn ich
heute gehe — endgültig gehe —«

„ Wenn das Ihr Wunsch ist, Herr Ingenieur, ich halte Sie nicht . «
„ — Wenn ich gehe, was find Sie dann ?"
»Der Chef dieses Werkes, wie ich es vorher war.«
Erwin war aufgestanden. Aus seinen Augen brach das Feuer ,

das der Betriebsleiter bislang an ihnen vermißt hatte.
»Das ist der Unterschied zwischen uns, Herr Ingenieur. Sie wollen

erwerben, ich möchte erziehen. Ihnen schwebt als Lebenszieldas Zusammen¬
raffen eines bedeutenden Kapitals vor ; ich im Gegenteil möchte die Macht
meines Kapitals, jedes Kapitals, brechen ; die in seiner Dienstbarkeit
Keuchenden wirtschaftlichselbständig, frei, und zur Freiheit tauglich machen.
Mein Plan ist, am Ende meiner Tage abtretend, dies Werk einer Genossen¬
schaft der darin Beschäftigten zu übergeben. Der Plan eines Schwärmers ,
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dessen Durchführung der grimme Kampf der Konkurrenz und der dumpfe,
bösartige Sklavensmn der lange Geknechteten sehr erschweren werden, den
zu verwirklichen aber jede meiner Handlungen bezweckt. Sie sehen, daß
n diesem Programm für Sie kein Platz bleibt, Herr Ingenieur.

"

Fahrke hatte verwundert zugehört, » 's ist wirklich ein phantastischer
Einfall, Herr Relling . Und wenn Sie mir's nicht übel nehmen wollen,
herauskommenwird nichts weiter dabei, als daß Sie eines schönen Tages
m der Tat Ihres Eigentums verlustig gehen , aber nicht an eine Genossen¬
schaft, sondem an ein andres Kapital . «

»Jedenfalls, Herr Ingenieur, werden Sie mich nicht von dem Platz
verdrängen, den ich mir durch die schwersten Opfer erkauft habe.«

»Opfer?«
» Ja ! wenn Sie die Stirn haben, mich das zu fragen . Opfer !

Denn ich bin ein Mensch und habe — Sie ertragen ! Sie hielten mich
für wehrlose Beute —«

»Herr Relling ! «
»— Aber Sie irren sich . Nicht aus Feigheit habe ich Ihnen

bieder Md wieder nachgegeben, nicht aus Schwäche. Aus Liebe zu meinem
Werk — wie die echte Mutter, die ihr Kind lieber lebend sehen wollte in
ber Fremden Besitz als tot im eigenen . Es hat mich blutige Ueüerwindung
Sckostet, Ihnen zu weichen ; Ihnen zu widerstehen , kostet mich keim . Sie
Gähnten mich zu beherrschen , aber Sie waren nur das Werkzeug, dessen
ich mich bediente, um das zu vollbringen, was für meine Hände zu plump
«der zu schmutzig war . Allmächtig mußten Sie sei», so lange Sie not¬
wendig waren, und Sie haben Ihre Allmacht ausgenützt. Notwendig
sind Sie von heute ab nicht mehr . Daß nicht Liebe noch Dankbarkeit
wich veranlassen, Sie zurückzuhalten, werden Sie begreifen.«

„Nach dem , was Sie mir eben gesagt haben, Herr Relling, geh'
ich ans d.r Stelle, geh' ich morgen am Tage !«

Fahrke gurgelte mid sprudelte vor Erregung . Er konnte vor Zorn
die Worte nicht finden. Schnaubend drehte er sich auf dem Absatz um
und schmetterte die Tür hinter sich ins Schloß .

Verstört bettat er sein Haus. Florence saß am Fenster, die Hände
wr Schoß und starrte hmaus. Ihr Hinbrüten verdroß ihn.

»Was ziehst du wieder für ein Gesicht ? Dein Mucksen könnte
einem Mann wirklich das Haus verleiden. «

»Du bist ja auch nicht oft drin . «
„So ? — Tu' mir den einzigen Gefallen und quängle nicht. Ich

Hab' genug, grad genug !"
Er füllte ein Weinglas mit Kognak Md trank es auf einen Zug

leer . »Als ob sie alle besessen wären ! toll ! toll ! toll ! — Himmelelement
noch einmal !« In ansbrechender Wut packte er das Weinglas und
schmetterte es auf den Boden.

Langsam wandte Florence den Kopf. Etwas wie Triumph flim¬
merte in ihren Augen . — „Demnach kommst du nicht als Teilhaber der
Arnsfelder Hütte zurück ?«

»Teilhaber? — Abgeblitzt bin ich — aber abgeblitzt ! Und herunter-
gekanzelt hat mich der Kleine obenein! Heruntergekanzelt — er mich !
Der mich ! — Dinge hat er mir gesagt — zu dumm! — Wir können
unsre Koffer packen —«

»Das freut mich .«
Mit einem Wutschrei stand Fahrke vor der regungslosen Frau.

„Das freut dich ? Freut dich? ! — Sag' das noch einmal ! Sag 's noch
einmal ! «

»Es freut mich, « wiederholte Florence langsam. »Es freut mich ,
daß Herr Relling das Seinige behält.«

» Meinst du ? — Erst recht soll er's nicht behalten. Ich werde
Mittel finden — o, der soll mich kennen lernen ! Du sollst mich kennen
lernen ! Jetzt gerade will ich Herr in Arnsfelde werden, der einzige Herr !
Er hat ja gesagt, daß nicht Platz wäre für zwei Herren. Nach Belieben,
mein Bester , nach Belieben ! Ich nehm' den Platz auch ungeteilt ! Mit
solch einem Milchgesicht werde ich doch noch fettig werden ! Er mag sich
in acht nehmen vor seinem Werkzeug!«

(Fortsetzung folgt.)
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